
Aktion E-Gipfelbuch Graubündner Kantonalbank 

 
Geschätzter Herr Regierungsrat Caduff 
Die Aktion E-Gipfelbuch zum 150-jährigen Jubiläum der Graubündner Kantonalbank 
(GKB) auf 150 Gipfeln im Kanton schlägt nicht nur positive Wellen. Auf der Homepage 
www.gipfelbuch.gr steht folgendes: 
«Die Natur erleben, eigene Bergtouren unter die Füsse nehmen und über sich hinaus-
wachsen. Im Rahmen ihres 150-jährigen Jubiläums realisierte die Graubündner Kan-
tonalbank das erste Bündner E-Gipfelbuch. Mit diesem Projekt soll die Schönheit un-
serer Bergwelt ins Bewusstsein gerufen und die besonderen Bergmomente mit ande-
ren begeisterten Berggängern geteilt werden. 
Wir wünschen Ihnen einzigartige Erlebnisse in der Bündner Bergwelt und freuen uns 
über Ihren Eintrag in das digitale Gipfelbuch.» 
 
Da ich von verschiedener Seite dazu kontaktiert worden bin, bin ich dankbar um die 
Beantwortung folgender Fragen: 
1. Ist für die Errichtung der Installationen aus Metall der GKB ein Bewilligungsverfah-

ren durchgeführt und mit Bewilligungen abgeschlossen worden? 
2. Ist der Kanton für Installationen auf Berggipfeln für das Bewilligungsverfahren zu-

ständig, da es sich um Bauten ausserhalb der Bauzone handelt? 
3. Bestehen allgemein Regelungen betreffend Grösse und Art von Installationen auf 

Berggipfeln? 
 
Vielen Dank. 
 

Walter von Ballmoos, Grossrat Grünliberale Partei Graubünden 

Davos, 16. August 2021 


